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Checkliste Energie-Sparblatt
Stromtarife und Lastmanagement21

Stromtarife

Themenblock Maßnahme
Betrifft 
meinen 
Betrieb

Verantwortung
wird be-
arbeitet

O.K.

Sondertarife für 
Großkunden

Nach Möglichkeit Sondertarif vereinbaren

Angebote von verschiedenen Stromanbie-
tern vergleichen

Niedertarife nutzen

Feststellen, ob ein Niedertarif berechnet 
wird
Gültige Zeiten für den Hoch- und 
Niedertarif feststellen
Arbeitsorganisation an die Tarifstruktur 
anpassen
Zeitlich ungebundene Verbraucher während 
des Niedertarifs betreiben

Zeitschalter verwenden

Blindenergie

Überprüfen, ob auf Ihrer Rechnung 
Blindenergie berechnet wird
Bei Bedarf Wirtschaftlichkeit einer Kompen-
sationsanlage von einem Fachmann prüfen 
lassen

Angebote 
vergleichen

Unterschiedliche Angebote vergleichen

Stromtarifrechner auf unserer Internetseite 
verwenden
Für Angebote zu Sonderverträgen das spezi-
elle Formular im Stromtarifrechner nutzen 
Auf Preisgarantien, Kündigungsfristen und 
Laufzeiten achten
Rechtzeitig vor Ablauf des alten Vertrags 
einen neuen Vertrag aushandeln
Überprüfen, ob der alte Vertrag vom neuen 
Anbieter schriftlich und fristgerecht gekün-
digt wurde
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Themenblock Maßnahme
Betrifft 
meinen 
Betrieb

Verantwortung
wird be-
arbeitet

O.K.

Checkliste für Ihren 
Stromtarif

In regelmäßigen Abständen prüfen:

• Haben Sie den optimalen Anbieter und 
Tarif?

• Stehen die Leistungskosten in einem an-
gemessenen Verhältnis zu den Gesamtkos-
ten?

• Ist Blindstrom aufgeführt?

• Wird der Niedertarif optimal genutzt?

Ökostrom

Feststellen, ob der Strommix tatsächlich zu 
100 % aus ökologischen Quellen kommt
Überprüfen, ob mit dem gewählten Tarif 
der Ausbau erneuerbarer Energien geför-
dert wird
Auf Zertifi zierung beim Anbieter achten 
(z.B. Grüner Strom Label)
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Lastgangmessung

Mindestens einmal jährlich eine Lastgang-
messung vom Energieversorger durchfüh-
ren lassen
Tageslastgänge vom Energieversorger 
anfordern
Für die Tageslastgänge Einschaltzeitpunkt 
aller großen Verbraucher tabellarisch fest-
halten
Mit Lastgangdiagramm Verursacher von 
hohen Stromspitzen identifizieren

Selbstgesteuertes 
Lastmanagement

Feststellen, an welchen Tagen Leistungsspit-
zen auftreten
Diagnostizieren, welche Betriebsbereiche 
für Leistungsspitzen verantwortlich sind
Zeitliche Entflechtung der Verbraucher 
organisieren (z. B. Arbeitszeiten für die 
Wäscherei vorgeben)

Verbraucher gegenseitig sperren

Funksignal vom Stromverteiler in Küche und 
Wäscherei installieren, sobald ein gewählter 
Maximalwert überschritten wird
Kontrolle mit elektronischem Zähler, der Leis-
tungsspitzen speichert
Zählerwechsel beim Stromversorger bean-
tragen
Regelmäßige Erfolgskontrolle mit Hilfe der 
Stromrechnung

Lastmanagement

Themenblock Maßnahme
Betrifft 
meinen 
Betrieb

Verantwortung
wird be-
arbeitet

O.K.

Leistungspreis

Überprüfen, wie oft, wie lange und wann 
Spitzenverbrauchszeiten sind

Leistungsspitzen überwachen

Spitzen reduzieren 
– Kosten sparen

Prüfen, welche Geräte wann aktiv sein 
müssen
Den Betrieb der Wäscherei zeitlich von der 
Küche trennen

Leistungsspitzen
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Themenblock Maßnahme
Betrifft 
meinen 
Betrieb

Verantwortung
wird be-
arbeitet

O.K.

Elektronisches 
Lastmanagement

Mit Hilfe eines Energieberaters kalkulieren, 
ob sich ein elektronischer Lastmanager 
rechnet 
Träge Geräte in den Lastmanager einbinden 
(Kippbratpfanne, Rechaud)
Geräte mit sensiblen Arbeitsprozessen nicht 
an den Lastmanager anschließen (Indukti-
onsherde)
Anfängliche Betreuung des Lastmanage-
mentsystems durch eine Fachkraft einpla-
nen
Eventuell längere Arbeitszyklen bei ange-
schlossenen Geräten einkalkulieren 

Überprüfen, ob die Installation eines Ener-
giekontrollsystems wirtschaftlich sein kann
Energieberater oder einen Spezialisten zum 
Thema befragen
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Energiekontrollsysteme (EKS)


